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Kulturelle Teilhabe 
Durch kulturelle Angebote mehr Kinder erreichen 

Kurzbeschreibung: 

Wir wollen unseren Kindern, durch die Einbeziehung der Künste in den Unterricht und 
ins gesamte Schulleben, Flügel verleihen. Mit unserem Projekt „Kulturschule 2.0 nach 

der Pandemie" verfolgen wir das Ziel, kulturelle Bildung fest und selbstverständlich im 
gesamten Schulalltag zu verankern. 

 

Durch die Einbeziehung von Kunst, Musik, Theater, Tanz und ästhetischem Forschen in 
Unterricht und Schulleben entdecken und erweitern Kinder ihre 
Ausdrucksmöglichkeiten. Wir verstehen uns dabei bewusst als Kulturschule, in der 
kulturelle Formate nicht additiv, sondern integrativ wirken, vom Unterricht über 

schulische Rituale bis hin zu offenen Formaten wie Open Stage, kulturellen Pausen 
oder jahrgangsbezogenen Schwerpunkten. So erhalten alle Kinder Zugang zu kultureller 
Teilhabe und erleben sich sowohl als Rezipient:innen als auch als aktiv Gestaltende. 

 

Ergebnisse: 

Alle Kinder durchlaufen verbindlich unseren Kulturfahrplan und kommen regelmäßig 
mit unterschiedlichen kulturellen Ausdrucksformen in Kontakt. Sie nehmen 
selbstverständlich an Angeboten von Theater, Musikvereinen und weiteren 
Kulturpartner:innen teil und finden eigene Zugänge zur Kunst. Unsere Schule hat sich 
dadurch als anerkannter Kulturort in der Gemeinde etabliert und ist zugleich 

verlässliche Kooperationspartnerin für regionale und überregionale Kulturinstitutionen. 
Die Teilnahme am Forum Deutscher Schulpreis (2024–2026) sowie die lobende 
Erwähnung beim Wettbewerb „Kinder zum Olymp" unterstreichen die Qualität des 
Projekts. Langfristig zeigt sich eine deutliche Veränderung unserer Schulkultur. Die 
Kinder entwickeln Selbstvertrauen in ihre kreativen Fähigkeiten, lernen unterschiedliche 
Kulturformate wertzuschätzen und gestalten Angebote eigenständig mit. Auch das 

Kollegium profitiert durch Impulse aus dem kultur.forscher!-Ansatz und das Lernen 
über ästhetische Zugänge. 
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Umsetzung: 

1. Ca. 2002 haben wir mit Kooperationen mit Musikvereinen sowie regionalen 
Partner:innen aus Musik und Kunst gestartet. 

2. Seit ca. 2006 haben wir schuleigene Formate wie Schultreff, Förderstunde und 

Schulhausgestaltung etabliert, haben mit allen Klassen am Kooperationsangebot des 
Staatstheaters Mainz teilgenommen, haben Jahrgangsschwerpunkte gesetzt und sind 
Teil des bundesweiten kultur.forscher!-Netzwerks geworden. 

3. Wir haben die Kulturschule sichtbar gemacht durch regelmäßige Kommunikation 
über Dienstbesprechungen, Elternbriefe, Homepage und Instagram sowie einen für alle 
verbindlichen Kulturfahrplan. 

4. Wir sind offizieller Kooperationspartner des Staatstheaters im kultur.forscher!-

Programm der PWC-Stiftung geworden und haben die Jahrgangsschwerpunkte 
verbindlich verankert. 

5. Wir haben neue Formate fest in den Schulalltag integriert: Open Stage, kulturelle 

Pausen, die Kulturschul-AG und Kulturschullotsen. 

 

Tipps: 

1. Ca. 2002 haben wir mit Kooperationen mit Musikvereinen sowie regionalen 
Partner:innen aus Musik und Kunst gestartet. 

2. Seit ca. 2006 haben wir schuleigene Formate wie Schultreff, Förderstunde und 
Schulhausgestaltung etabliert, haben mit allen Klassen am Kooperationsangebot des 
Staatstheaters Mainz teilgenommen, haben Jahrgangsschwerpunkte gesetzt und sind 
Teil des bundesweiten kultur.forscher!-Netzwerks geworden. 

3. Wir haben die Kulturschule sichtbar gemacht durch regelmäßige Kommunikation 
über Dienstbesprechungen, Elternbriefe, Homepage und Instagram sowie einen für alle 
verbindlichen Kulturfahrplan. 

4. Wir sind offizieller Kooperationspartner des Staatstheaters im kultur.forscher!-
Programm der PWC-Stiftung geworden und haben die Jahrgangsschwerpunkte 
verbindlich verankert. 

5. Wir haben neue Formate fest in den Schulalltag integriert: Open Stage, kulturelle 
Pausen, die Kulturschul-AG und Kulturschullotsen. 
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Beteiligung und Mitgestaltung: 

Alle Kinder nehmen regelmäßig an kulturellen Angeboten teil und bringen ihre 
Interessen, Ideen und Perspektiven in Unterricht, Projekte und schulische Formate ein. 
Das Kollegium ist aktiv eingebunden und gestaltet die Kulturschule gemeinsam weiter. 
Eltern sowie externe Kulturpartner:innen aus Musik, Theater und Kunst beziehen wir 

kontinuierlich ein und tragen gemeinsam dazu bei, kulturelle Bildung im Schul- und 
Gemeindeleben sichtbar zu machen. 

 

Herausforderungen: 

1. Begrenzte zeitliche und räumliche Ressourcen im Schulalltag erschwerten die 

Umsetzung. 

2. Der Abstimmungsbedarf mit externen Kooperationspartner:innen war hoch. 

 

Lösungen: 

1. Wir nutzen vorhandene Räume, etwa Flure und außerschulische Lernorte, flexibel, um 
Raumengpässe auszugleichen. 

2. Wir planen frühzeitig und reservieren bewusst Zeitfenster für Absprachen mit 

Kooperationspartner:innen. 

 

Benötigte Ressourcen: 

• Wir sind komplett ohne Geld gestartet! Wir haben einfach angefangen. 

• Hilfreich, aber kein Muss: thematisch flexibel nutzbare Räume sowie gutes Material in 
Kunst, Musik, Sport und Theater. 

 

Partnerschaften & Förderungen 

• kultur.forscher!-Programm der PWC-Stiftung 

• Schule der Zukunft RLP 

• Forum Deutscher Schulpreis 
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Kontakt: 

Hospitation möglich? Ja 

Anne Herzber 

 

Grundschule Ober-Olm 

Schulstraße 4, 55270 Ober-Olm 

06136 89127 

mail@gs-ober-olm.de 

 


